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 sind die primären mündlichen Belege im DVA meistens 
vollständig aus handschriftlichen Liederbüchern — oder 
fragmentarisch.  Die Melodie lebt vor allem in 
zahlreichen Parodien. Wohl trifft die Aussage der 
Gewährsperson Frau Marie Leinz aus Bessarabien, die 
Herrn A. Gammann 1963 sagte, nachdem sie sich durch drei 
Strophen gekämpft hatte: „Ach . . , ich kann die nimmi 
so, nä!” 
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Themen: 
 
 TU: 572, 576, 454, 815.5, 440,  630, 720, 590 
 DP: O, I 
 
 
 
 
Beispiel; 
 Vgl. EB 324 oder ADK. 
 
 
 
 


